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Dieses Jahr steht am Wochenende 
vom 13.-15. Oktober im Dekanat Kon-
stanz wieder die Firmung an. Etwa 800 
Jugendliche von Mühlingen bis Kon-
stanz bereiten sich auf den Empfang 
dieses Sakramentes vor, das sich im 
Laufe der Jahre ziemlich verändert hat. 

Menschen fortgeschrittenen 
Alters können sich oft kaum 
oder gar nicht an eine Firmvor-
bereitung erinnern und auch 
beim Fest selbst wissen viele 
nicht mehr so genau, wie und 
in welchem Rahmen es eigent-
lich stattgefunden hat. In den 
vergangenen Jahrzehnten wur-
de nun zunehmend der Akzent 
darauf gelegt, dass Jugendliche 
– im Gegensatz zu Erstkommu-
nionkindern – bei der Firmung 
selbst entscheiden sollen, ob 
Glaube, Gott und Kirche für sie  
persönlich von Bedeutung ist. 
Deshalb wurde auch das Firm
alter an vielen Orten erhöht. 
Es soll schließlich die eigene 
Entscheidung der jungen Men-
schen sein, ob sie dieses Sak-
rament des Zuspruchs der Stär-
kung durch den Heiligen Geist 
empfangen wollen oder nicht.

Tatsächlich ist die mit der Fir-
mung verknüpfte Thematik des 
„Heiligen Geistes“ ja auch nicht 
ganz leicht. Wer kann – selbst 
von uns Erwachsenen – schon genau sa-
gen, was oder wer der Heilige Geist ist? 
Eher als er selbst sind seine Auswirkun-
gen erkennbar. Dennoch geht es darum, 

Firmung – stark für das Leben
dass bei der Firmung dieser Heilige Geist 
Gottes erbeten werden soll für die Ju-
gendlichen. Sie befinden sich ja gerade in 
einer nicht ganz einfachen Lebensphase, 
der sogenannten Pubertät und da weiß 
man ja selbst manchmal nicht genau, wo 
man eigentlich steht. Man will nicht mehr 

Kind sein, aber ist auch noch nicht richtig 
erwachsen. Man bekommt zunehmend 
mehr Verantwortung, aber letztendlich 
entscheiden doch noch oft Erwachsene 
über einen: Eltern, Lehrer, Trainer oder 
andere Menschen. Und in genau dieser 
Zeit des Suchens nach den eigenen Wer-
ten, des Selbst-werdens und sich selbst 
Findens kommt nun die Kirche auf die Ju-
gendlichen zu und bietet ihnen an, sich 
vom Geist Gottes stärken zu lassen. Für 
beide Seiten – Kirche und Jugend – ist 
das in gewissem Sinne oft durchaus eine 
Herausforderung.

Dennoch lassen sich immer noch erstaun-
lich viele Jugendliche auf die Firmvorbe-
reitung ein und nur ganz wenige entschei-

den sich aus unterschiedlichsten Gründen 
am Ende des Vorbereitungsweges gegen 
den Empfang der Firmung. Die große 
Mehrheit der angemeldeten Jugendlichen 
erlebt die Feier als eine Art Höhepunkt, 
nach einer Zeit, in der man sich nochmals 
intensiver mit dem christlichen Glauben 

auseinandergesetzt hat. Mittler-
weile hat sich die Firmvorberei-
tung in den einzelnen Gemein-
den auch sehr ausdifferenziert. 
Früher gab es vor allem wö-
chentliche katechetische Grup-
penstunden, in denen die Ju-
gendlichen unterwiesen wurden, 
wie das vielleicht gehen könnte, 
„als Christ zu leben“. Heutzuta-
ge stehen hingegen eher Firm-
camps, Haus- oder Zeltlager, 
Tage im Kloster, spirituelle Wan-
derungen, Jugendtage (Jugend 
gestaltet Kirche), katechetische 
Nachmittage und vieles mehr 
auf dem Programm. Projekte 
von der Gottesdienstgestaltung, 
Mithilfe bei verschiedensten 
sozialen Aktionen, Lagerfeuer-
abende bis hin zu Gesprächen 
mit Wissenschaftlern über das 
Verhältnis von Glaube und Na-
turwissenschaft ergänzen das 
Angebot.
  
Die Jugendlichen gehen bei 
allem der Frage nach: „Was 
bedeutet Christ-sein konkret?“ 
oder „Wie kann ich heute als 

(junger) Christ meinen Glauben leben?“ 
Junge und ältere Erwachsene begleiten 
die Jugendlichen in der Zeit der Firmvor-
bereitung und schaffen Räume zum Aus-
tausch. Sie stellen sich den Fragen der 
jungen Menschen und geben Anteil an ih-
rem eigenen christlichen Leben und ihrer 
Lebensgestaltung. Wie glaube ich heute 
in einer Welt, in der für viele Menschen die 
Religion keine Rolle mehr spielt und wie 
zeigt sich meine christliche Überzeugung 
in meinem Leben und Alltag?

In der Pfarrei Konstanz Altstadt, aber auch 
in anderen Seelsorgeeinheiten des Deka-
nats Konstanz, wurde die inhaltliche Firm-
vorbereitung dieses Jahr mit den soge-
nannten „Perlen des Glaubens“ gestaltet.

>>> Seite 2
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Die Idee für dieses Perlenarmband 
stammt von dem schwedischen Bischof 
Martin Lönnebo. Jede der verschiedenfar-
bigen Perlen 
hat eine be-
sondere Be-
deutung. In 
verschiede-
nen Arbeits-
einheiten ha-
ben sich die 
Jugendlichen 
und ihre Be-
gleiterinnen 
und Begleiter 
jeweils mit 
den Themen 
der einzelnen 
Perlen befasst. Da gibt es - zum Bei-
spiel - die goldene Gottesperle, ebenso 
die Ich-Perle und die Tauf-Perle, die bei-
de weiß sind und sich nur in der Größe 
unterscheiden. Es gibt mehrere längli-
che Perlen der Stille, zwei rote Perlen 
der Liebe, aber auch eine schwarze 
Perle der Nacht und eine braune Per-
le der Wüste. Es gibt Geheimnisperlen, 
die blaue Perle der Gelassenheit, aber 
auch eine weiße Auferstehungsperle. 
 
Zur Gottesperle wurden von jedem Ju-
gendlichen verschiedene Fragen be-
antwortet. Diese lauteten u.a.: Warum 
ist Gott dir wichtig? Wer hat dich im 
Glauben an Gott geprägt? Welche Fra-
ge würdest du Gott gerne einmal stellen? 
Oder die Firmlinge sollten Bilder für Gott 
finden und den Satz ergänzen: Gott ist für 
mich wie …

Da kamen Antworten wie „Gott ist für mich 
wie die Sonne, die immer da ist – auch 
dann, wenn wir sie nicht sehen oder spü-

ren können“ oder  „ER ist für mich die 
Quelle des Lebens und der Freude“, „ER 
ist für mich wie eine liebevolle Mutter und 

ein guter Vater“ oder auch „Gott ist für 
mich der feste Grund, der mich trägt, auch 
wenn alles zusammenbricht.“ 
 
Mehrere Jugendliche meldeten am Ende 
zurück, dass ihnen besonders die Stille 
gefallen und gut getan habe. Die Jugendli-
chen hatten bei diesem Thema die Aufga-

be bekommen, sich für eine halbe Stunde 
in die Stille zurückzuziehen … ohne Han-
dy und Freund oder Freundin, sondern 

ganz alleine 
in den Park, 
in die Kapelle 
oder sonst an 
einen Ort der 
Stille, wo man 
ungestört ver-
weilen konn-
te.
 
Auch für die 
erwachsenen 
Begleiter/in-
nen war es 
eine span-

nende und bereichernde Erfahrung 
zu erleben, wie die Jugendliche sich 
ernsthaft mit den aufgekommenen Fra-
gen auseinandergesetzt und ihre Sicht 
der Dinge eingebracht haben. Viele 
Jugendlichen sind dem Glauben und 
den Fragen des eigenen Christ-seins 
viel näher als wir meist denken. Oft 
ziehen wir zu schnell falsche Schlüs-
se aus unserer Erfahrung im Blick auf 
den sonntäglichen Gottesdienstbesuch 
oder auf die Teilnahme an anderen Ge-
meindeaktivitäten, wo in den meisten 
Gemeinden Jugendliche kaum anzu-
treffen sind – außer sie sind vielleicht 
Ministrant/innen …

Ralph Haas und Ricarda Dannegger

Foto Seite 1:
Gruppenbild vor dem Jugendhaus 

St. Josef im Kloster Reutte; Ricarda Dannegger  
Fotos Seite 2:

In der Pause auf dem Fußballplatz; 
Auswertung von Fragen über Gott in Kleingruppen; 

Jugendliche stellen die Gaben des Hl. Geistes als 
Standbild oder Pantomime dar; Claudius Winter

Fortsetzung von Seite 1                               Firmung – stark für das Leben
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Ich bin 37 Jahre alt und komme aus 
Neuried in der Ortenau. 
Nach dem Abitur habe ich Englisch, 
Spanisch und Französisch studiert und 
habe mitten im Studium eine Erfahrung 
gemacht, die für mein Leben eine ganz 
wichtige Bedeutung hatte: Ich habe zum 
ersten Mal Peru besucht und habe in der 
Zeit, die ich mit den Menschen dort ver-
bracht habe, näher zu Gott gefunden und 
auch wieder eine tiefe Freude am Glau-
ben gelernt. So kam es, dass ich mich 
entschieden habe, Theologie und Caritas-
wissenschaft zu studieren und in meiner 
Heimatgemeinde ehrenamtlich aktiv zu 
werden.
Nach Studienende war ich zunächst zwei 
Jahre akademische Mitarbeiterin an der 
Theologischen Fakultät in Freiburg, hatte 
aber immer die Sehnsucht, ganz in der 
Gemeinde sein zu können. So bewarb ich 
mich um eine Ausbildungsstelle zur Pasto-
ralreferentin und wurde von der Erzdiöze-
se Freiburg zu einem Jahrespraktikum in 
die Seelsorgeeinheit Waghäusel-Hambrü-

Personalia

Petra Zeil ist die neue Pastoralassistentin 
in der Pfarrei Konstanz Altstadt

cken geschickt, in der ich viel erfahren, 
lernen und mitarbeiten durfte und wo ich 
sehr glücklich war. 
Ich habe mir gewünscht, 
meine Ausbildung nun im 
Bodenseeraum beginnen 
zu dürfen, weil der See 
schon lange ein Sehn-
suchtsort für mich ist und 
weil ich das Kloster Hegne 
sehr mag und gerne dort 
bin. Als ich gehört habe, 
dass ich nach Konstanz 
geschickt werde, konnte ich 
es kaum glauben, und ich 
freue mich wirklich riesig 
auf meine Zeit dort. 
In Waghäusel und Hambrü-
cken habe ich besonders 
in der Erstkommunionkatechese, in der 
Grundschule und in der Trauerpastoral 
mitgearbeitet, und aus meiner Heimatge-
meinde bin ich mit der Partnerschaft zwi-
schen der Erzdiözese Freiburg und der 
Kirche in Peru gut vertraut, die mir sehr 

am Herzen liegt. Inzwischen war ich neun-
mal in Peru und schreibe auch gerade an 
einer Dissertation über diese weltkirchli-

che Partnerschaft.
Ich finde es toll, dass Kon-
stanz auch intensive Bezie-
hungen nach Peru hat, und 
bin freudig gespannt auf al-
les, was mich in der neuen 
Seelsorgeeinheit erwartet. 
In Waghäusel und Hambrü-
cken bin ich noch bis Ende 
August. 
Im September und Oktober 
sind dann noch in Freiburg 
die Kurswochen für die neu-
en Pastoralassistentinnen 
und Pastoralassistenten, 
und zu Allerseelen bin ich 

dann offiziell in der SE Konstanz Altstadt. 
Hoffentlich habe ich bis dahin eine pas-
sende Unterkunft gefunden. 

Petra Zeil
Foto: privat

Herzlich willkommen, Frau Zeil!

P. Fritz Kretz SAC wird ab diesem 
Herbst zusammen mit P. Reinhold Mai-
se SAC das Pallottinerhaus am Müns-
terplatz in Konstanz leiten. Wir haben 
ihn gebeten, uns etwas über sich zu 
erzählen.

"Ich wurde am 16.06.1952 geboren und 
bin in Mühlhausen bei Heidelberg aufge-
wachsen. 1974 bin ich ins Noviziat der 
Pallottiner eingetreten und 
wurde 1981 in Bruchsal zum 
Priester geweiht. Nach ver-
schiedenen Stationen (u.a. 
Pastoraljahr in Augsburg, 
Präfekt in Bruchsal, Vikar 
in Stuttgart usw.) übernahm 
ich 1996 Leitungsausgaben 
bei den Pallottinern in Fried
berg (1996 bis 2004 Leiter 
der süddeutschen Provinz) 
und Rom (2004 bis 2010 
Generalrektor der Pallotti-
ner). 

Von 2010 bis 2014 kümmer-
te ich mich um meine pfle-
gebedürftigen Eltern in Mühlhausen. Wei-
tere Stationen waren dann die Mitarbeit im 
Missionshaus der Pallottiner in Limburg 
sowie als pastoraler Mitarbeiter in der 
Pfarrei St. Jakob in Friedberg/Bayern.

Was ich in Konstanz mache? 
Zusammen mit P. Maise werde ich in un-
serem Haus St. Josef am Münsterplatz 
in Konstanz wohnen und dort versuchen, 
das Projekt eines pallottinischen Zöna-
kels zu verwirklichen, d.h., ein „Haus des 
Gebetes und der Stille“ mitten unter den 
Menschen und mitten in der Stadt. 

Dort wollen wir regelmäßige Gebetszeiten 
halten, zu denen wir den 
Menschen vor Ort freien 
Zugang und die Möglichkeit 
zum Mitbeten in unserer 
Gemeinschaft ermöglichen. 
Dabei hat die Hinführung 
und die Pflege „kontem-
plativen Gebetes“ einen 
besonderen Schwerpunkt. 
Neben der Leitung des 
Hauses St. Josef werde ich 
in der Münsterpfarrei als 
pastoraler Mitarbeiter zur 
Verfügung stehen."

P. Fritz Kretz SAC
Foto: privat

Wir heißen P. Kretz in unserem Dekanat 
und ganz besonders auch in Konstanz 
willkommen und wünschen ihm für sei-
ne Arbeit Gottes Segen.

Pater Fritz Kretz SAC Pfr.i.R. Hans Moser
„Nach gut drei Jahren, in denen in der SE 
Hohenstoffeln-Hilzingen unglaublich viel 
bewegt worden ist, geht unser sehr ge-
schätzter Pfarrer Hans Moser in den wohl-
verdienten Ruhestand.
Wir leben in einem Land und einer Zeit, 
die für christliche Geistliche höchst kom-
plexe und anspruchsvolle Aufgaben be-
reithalten. So war das Zusammenführen 
von einst fünf eigenständigen Pfarreien 
zu einer SE eine große Leistung. Da wa-
ren nicht nur ungezählte organisatorische 
Umstellungen, sondern auch die perso-
nellen Veränderungen im haupt- und eh-
renamtlichen Segment stark betroffen. 
Ebenfalls erforderten die sechs Kirchen, 
die Pfarrhäuser und die Kindergärten ei-
nen immensen Aufwand. Dass es trotz der 
umfangreichen Administration stets gelun-
gen ist, die Seelsorge, die Spiritualität und 
vor allem die Verkündigung der Worte un-
seres Glaubens in den Mittelpunkt zu stel-
len, verdient allergrößten Respekt.
Wir sind dankbar, dass sich Pfarrer Mo-
ser mit aller Kraft erfolgreich eingesetzt 
hat und sagen dafür „Vergelt’s Gott“! Für 
den Ruhestand wünschen wir von Herzen 
alles Gute."
So steht es auf der Homepage der SE Ho-
henstoffeln-Hilzingen. Und seinen Ruhe-
stand verbringt Pfr. Moser nun in Radolf-
zell. Herzlich willkommen im Dekanat!
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Stockach

Krebsbachtal | Hegau

Weitere Gottesdienste ...

... Andachten, Rosenkränze, ... ent-
nehmen Sie bitte den örtlichen Got-
tesdienstanzeigern!!

Kolpingsfamilien

Konstanz – Zentral
Ansprechpartner: Otmar Zoll Tel. 07531. 
8040840 | gebrueder-zoll@outlook.com | 
www.kolping-konstanz.de
Petershausen
Ansprechpartner: Walter Kohlbrenner, Tel. 
07531.29604 | walterkohlbrenner@t-on-
line.de

Konstanz Altstadt

St. Oswald, Stockach
So, 01.10.: 10.30 h Familiengottesdienst 
und Erntedankfeier
So, 01.10.: 19.00 h Ampelgottesdienst, 
mit der Band Odem aus Petershausen
Sa, 07.10.: 18.30 h Vorabendmesse in der 
Loretokapelle
So, 08.10.: 10.30 h Hl. Messe
Fr, 13.10.: 17.00 h Firmung mit Erzbischof 
Stephan Burger
Sa, 14.10.: 10.00 h Firmung mit Erzbi-
schof Stephan Burger
Sa, 14.10.: 18.30 h Vorabendmesse
So, 15.10.: 10.30 h Hl. Messe | Kinderkirche
Sa, 21.10.: 18.30 h Vorabendmesse 
So, 22.10.: 10.30 h Hl. Messe
Sa, 28.10.: 18.30 h Vorabendmesse
So, 29.10.: 10.30 h Hl. Messe
So, 29.10.: 18.00 h Hl. Messe in polni-
scher Sprache
St. Michael, Hindelwangen
So, 01.10.: 8.45 h Feierlicher Gottesdienst 
zum Patrozinium und Erntedankfeier
So, 08.10.: 8.45 h Hl. Messe 
So, 15.10.: 8.45 h Hl. Messe
So, 22.10.: 10.00 h Hl. Messe - Kirchweihfest
St. Georg, Hoppetenzell
So, 01.10.: 9.30 h Hl. Messe und Ernte-
dankfeier
So, 15.10.: 9.30 h Hl. Messe

St. Mauritius Eigeltingen
So. 01.10., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 08.10., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 14.10., 10.00 h Firmung
So. 15.10., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 22.10., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 28.10., 18.30 h Vorabendmesse
Di. 31.10., 18.30 h Vorabendmesse mit 
Totengedenken
St. Blasius Heudorf
Sa. 07.10., 18.30 h Vorabendmesse
So. 15.10., 10.00 h Eucharistiefeier
Sa. 28.10., 18.30 h Vorabendmesse
St. Petrus u. Catharina Honstetten
So. 08.10., 10.00 h Eucharistiefeier-Ern-
tedank
So. 15.10., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 21.10., 18.30 h Vorabendmesse
So. 29.10., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Di. 31.10., 18.30 h Vorabendmesse mit 
Totengedenken

So, 29.10.: 9.30 h Hl. Messe
Herz-Jesu, Zizenhausen
So, 08.10.: 9.00 h Hl. Messe und Ernte-
dankfeier
So, 22.10.: 9.00 h Hl. Messe
St. Konrad, Raithaslach
So, 01.10.: 18.00 h Rosenkranzandacht
Sa, 07.10: 18.30 h Taizé-Gebet 
So, 15.10.: 9.00 h Hl. Messe
St. Vitus, Mahlspüren i. Hg. 
So, 08.10.: 10.15 h Hl. Messe und Ernte-
dankfeier
So, 29.10.: 14.00 h Gräberbesuch
St. Martin, Mühlingen
So, 01.10.: 9.30 h Hl. Messe in Hecheln - 
Erntedankfeier
So, 15.10: 9.30 h Hl. Messe
Fr, 20.10.: 19.00 h Hl. Messe in Hecheln 
zum Patrozinium
Sa, 28.10.: 19.00 h Vorabendmesse
St. Vitus, Zoznegg
So, 08.10.: 9.30 h Hl. Messe und Ernte-
dankfeier
Sa, 21.10.: 19.00 h Vorabendmesse
St. Barbara, Gallmannsweil
Sa, 14.10.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 29.10.: 9.30 h Hl. Messe
St. Peter und Paul, Mainwangen
Sa, 07.10.: 19.00 h Vorabendmesse
So, 22.10.: 9.30 h Hl. Messe

St. Ulrich Nenzingen
So. 08.10., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 15.10., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
So. 22.10., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 29.10., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
St. Peter u. Paul Orsingen
So. 01.10., 10.00 h Wort-Gottes-Feier
Sa. 07.10., 18.30 h Vorabendmesse
So. 08.10., 10.30 h Wort-Gottes-Feier im 
DA-HEIM
Sa. 14.10., 18.30 h Vorabendmesse
So. 29.10., 10.00 h Eucharistiefeier mit 
Totengedenken u. Gräberbesuch
St. Maria Rorgenwies
So. 01.10., 10.00 h Eucharistiefeier
Sa. 14.10., 18.30 h Vorabendmesse
Sa. 21.10., 19.00 h Eucharistiefeier mit 
der Kolpingfamilie Stockach
So. 22.10., 10.00 h Eucharistiefeier
So. 29.10., 10.00 h Eucharistiefeier mit 
Totengedenken u. Gräberbesuch

Radolfzell
Ansprechpartner: Gebhard Schille Tel. 
07732.12735 | gebhardschille@gmx.de
Stockach
Ansprechpartner: Hans-Jürgen Geiger Tel. 
07771.914716 | www.kolping-stockach.de
Reichenau
Ansprechpartner: Gerhard Blum Tel. 
07534.7313 | www.kolping-reichenau.de

Frauengemeinschaft Altstadt 
Kfd im Europapark Rust am 7. Oktober – 
siehe Pfarrbrief Seite 31
Rosenkranzandachten
So, 01./08./22./29.10., 18 Uhr, St. Stefan 
– am 15.10. im Münster 
Seelenamt für die Verstorbenen 
des vergangenen Monats:
Do, 05.10., 19 Uhr, St. Stefan
Münstermusik:
Sa, 07.10., 20 Uhr, Sjaella aus Leipzig 
und Sa 21.10., 20 Uhr, Stella maris – Mut-
ter Gottes, Vokalexkursion – Kölner En-
semble für Vokalsmusik
Kleinkindgottesdienst im Rahmen 
der Kinderkirche
So, 08.10., im Stefanshaus – Treffpunkt 
um 10 Uhr in der Stefanskirche 
Seniorengottesdienst 
Di, 10.10., 14.30 Uhr, Marienkapelle von 
St. Stefan, anschließend gibt es Zwiebel-
kuchen mit Suser im Stefanshaus.
Begegnungsessen 
Mi, 11.10., von 12 bis 14 Uhr, Saal des 
Marienhauses, Wallgutstr. 11
Erstkommunion 2018
Do, 12.10., 20 Uhr, Erster Informationsel-
ternabend für die Eltern der Erstkommu-
nionskinder 2018 - im Stefanshaus (Ein-
gang von der Torgasse her). Rückfragen: 
Ricarda Dannegger: 3632471, pastoralre-
ferentin@kath-konstanz.de.
Musikalisches Nachtgebet
Do, 12.10., 21 Uhr, Münster – Orgelmes-
se, an der Orgel: Markus Utz
Familiengottesdienst
So, 22.10., 11:15 Uhr, Münster, mit der 
Kinderkantorei 
Stefans-Chor
Sa, 21.10., 18 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit – mu-
sikalische Gestaltung der Vorabendmesse 
Ewige Anbetung
So, 29.10., ab 16 Uhr vor der letzten Ro-
senkranzandacht – 16 Uhr Aussetzung, 
17 Uhr Impuls, 18 Uhr Rosenkranzan-
dacht
Vorabendmesse Allerheiligen
Di, 31.10., 18 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit
Führungen für Kinder und Familien 
im Konstanzer Münster
Sa, 14.10., 11 Uhr – Skelett und Stun-
denglas – Die Grabmäler im Konstanzer 
Münster, Treffpunkt um 11 Uhr am Ver-
kaufsstand im Münster
Öffentliche Führungen im Konstan-
zer Münster 
Sa, 14.10., 11 Uhr, Treffpunkt Verkaufs-
stand: ULF – auf den Spuren der Gottes-
mutter
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Wollmatingen – Allensbach

Dekanatsjugendbüro

Hofhalde 10a, Kolpinghaus, 78462 Kon-
stanz - Tel. 07531.9189182. E-Mail: lisa.
neubauer@kath-dekanat-konstanz.de

JuBü-Newsletter
Ausgabe Nr. 2/2017

Alles rund um die kirchliche Jugendarbeit 
im Dekanat Konstanz - nach längerer Pau-
se wieder erhältlich.

Akademie der 
älteren Generation

Die Veranstaltungen sind öffentlich und 
finden in der Regel jeweils am letzten Mitt-
woch des Monats, um 15 Uhr, im Kolping-
haus, Konstanz, Hofhalde 10a, statt.

25.10.2017 - 500 Jahre Reformation   
„Die politische Situation zur Zeit der 
Reformation“. Die damaligen politischen 
Verhältnissen haben wesentlich zum Er-
folg der Reformation und letztlich zur 
Spaltung der westlichen Christenheit bei-
getragen.
Referent: Ulrich Büttner, Historiker, Leiter 
des Bildungszentrum Konstanz
Information: Gottfried Eckmann, Tele-
fon 07531.21256, E-Mail: gottfried.eck-
mann@t-online.deMännerwerk

Männerbetstunden in den Anliegen un-
serer Zeit auf Loretto: Mo, Di, Mi, Do 19 h 
| So 15 h (allgemein)
Di, 10.10., 18.30 Uhr, Gemeinsamer Ro-
senkranz auf Loretto und 60 Jahre Feier 
Teilnahme der Männer bei der Gebetswa-
che auf dem Lindenberg.
Do, 26.10., 19 Uhr, Abendmesse in St. 
Stefan, anschließend richtungs-Ge-
spräch im Stefanshaus

St. Peter und Paul, Litzelstetten
Schülergottesdienst: mittwochs 7.45 h
So, 8. und 22.10.: 9.30 h Eucharistiefeier
Sa, 28.10.: 18.00 h Eucharistiefeier
Do, 05.10.: 18.30 h Eucharistiefeier vor-
bereitet von der Frauengemeinschafts-
messe
Di, 10.10.: 14.00 h Altenwerk-Gottesdienst
Fr., 13.10.: 17.00 h Eucharistiefeier mit 
Firmung
Do, 26.10.:18.30 h Eucharistiefeier zum 
Tag der Anbetung mit sakram. Segen
St. Verena, Dettingen
Schülergottesdienst: mittwochs 8.00 h
Eucharistische Anbetung: Di, 24.10.: 
19.00 h
Di, 10.10.: 18.30 h Eucharistiefeier vorbe-
reitet von der Frauengemeinschaft
Di, 24.10.: 18.30 h Eucharistiefeier zum 
Tag der Anbetung mit sakram. Segen
St. Nikolaus, Dingelsdorf
Schülergottesdienst: Mi, 4.10.: 7.45 h
So, 1. und 15.10.: 9.30 h Eucharistiefeier
Sa, 7. und 21.10.: 18.00 h Eucharistiefeier
Mi, 25.10.: 18.30 h Eucharistiefeier zum 
Tag der Anbetung mit sakram. Segen
Hl. Kreuz, Oberdorf
So, 29.10.: 9.30 h Eucharistiefeier

St. Martin, Wollmatingen
So, 01.10.: 11.00h Eucharistiefeier
So, 08.10.: 11.00h Eucharistiefeier zum 
Erntedank
Di, 10.10.: 8.30h Wortgottesfeier, an-
schließend gemeinsames Frühstück
Fr, 13.10.: 17.00h Firmung
Sa, 14.10.: 18.00h Eucharistiefeier, an-
schl. Lagerabend im Gemeindezentrum
Do, 19.10.: 14.00h Seniorengottesdienst, 
anschl. Herbstfest im Gemeindezentrum
Do, 26.10.: 19.00h Rosenkranzandacht 
der Frauengemeinschaft
Fr, 27.10.: 10.00h Wortgottesfeier im Se-
niorenheim Urisberg
Sa, 28.10.: 18.00h Eucharistiefeier
St. Gallus, Fürstenberg
Sa, 30.09.: 18.00h Jugendgottesdienst, 
anschl. Oktoberfest im Gemeindezentrum
Fr, 06.10.: 18:30h Eucharistiefeier
So, 08.10.: 9.30h Eucharistiefeier zum 
Erntedank
Mi, 11.10.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 15.10.: 11.00h Eucharistiefeier
Fr, 20.10.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 22.10.: 10.00h Festgottesdienst zum 
Patrozinium (Kirchenchor St. Gallus und 
St. Verena), 18.00h Vesper
Mi, 25.10.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 29.10.: 11.00h Eucharistiefeier
ZfP Reichenau
Sa, 07., 14., 21. u. 28.10.: 18.30h Eucha-
ristiefeier
Di, 31.10.: 18.30h Eucharistiefeier
St. Nikolaus, Allensbach
Do, 05./12./19./26.10.: 9.30 h Eucharistie-
feier der Kath. Frauengemeinschaft
Fr, 06.10.: Bußfeier der Firmlinge
So, 08./15./22./29.10.:11.00 h Hl. Messe 
So, 09.10.: 18.00 h Rosenkranzmeditati-
on im Chorraum
St. Josef, Langenrain
So, 01.10.: 9.30 h Eucharistiefeier |Famili-
engottesdienst zum Erntedank
Sa, 07./21.10.: 18.00 h Eucharistiefeier
So, 29.10.: 9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kliniken Schmieder, Allensbach
Mi, 04./18.10.: 18.30 h Eucharistiefeier
Mi, 11./25.10.: 18-30 h ökumenische 
Abendandacht 
St. Jakobus, Kaltbrunn
Di, 17.10.: 18.30 h Eucharistiefeier
Hegne, Klosterkirche  
VON NEUN BIS NEUN – Mit Hand und 
Herz – Zeit für Barmherzigkeit
Kloster Hegne lädt ein
Sa, 21.10., 9:00 Uhr Ankommen, Impuls 
in den Tag; 11.00 Uhr Eucharistiefeier; 
12:30 Uhr Mittagszeit im Klostersaal; 
14.00 – 16.30 Uhr Barmherzigkeit kon-
kret: verschiedene Angebote (Klosterfüh-
rung, Film,; Stille, Meditation über das 
Leben von Sr. Ulrika, Begegnung uvm.); 
17:00 Uhr Vesper/Abendgebet in der 
Klosterkirche; 17:45 Uhr „Teilete“; 19:00 
Uhr meditative Gebetszeit in der Kloster-
kirche (Impulse zur Begegnung mit dem 
Wort Gottes); 20:00 Uhr Möglichkeit zu 
Gespräch, Beichte (Klosterkirche) und 
Begegnung im Klostersaal; 20:45 Uhr Ab-
schluss / Segen; 21:00 Uhr Ende
Keine Anmeldung erforderlich. Es ist mög-
lich, einzelne Angebote des Tages wahr-
zunehmen oder den ganzen Tag dabei zu 
sein. Sie sind herzlich willkommen!
Sa, 07.10.: 10.00-15.00 h Nischentag im 
Haus Ulrika. Tag der Stille und des Gebe-
tes, des Innehaltens und Auftankens. Bitte 
Verpflegung für Mittagspause mitbringen. 
Anmeldung: Kloster Hegne, Haus Ulrika, 
Tel. 07533 / 807-700 oder eMail: sr.mar-
gareta@kloster-hegne.de. Anmeldung: 
Haus Ulrika, Tel. 07533 / 807-700 oder 
sr.margareta@kloster-hegne.de
So, 08.10.: 16.00-17.00 h Anbetungs-
stunde in der Krypta der Klosterkirche. In 
Stille, mit Liedern und Texten beten wir in 
den Anliegen und Nöten der vielen Men-
schen, die auf die Fürsprache von Sr. Ul-
rika vertrauen
Sa, 14.10.: 17.00 Pontifikalmesse mit 
Spendung des Sakramentes der Firmung 
durch Weihbischof em. Dr. Rainer Klug

Friedensgebet der ACK

Ökumenisches Friedensgebet der 
christlichen Kirchen am Fr, 20.10., um 
19 Uhr, in der evangelischen Pauluskir-
che an der Mainaustraße
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE Konstanz Altstadt, Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz | 07531 90620 | pfarrbuero@kath-konstanz.de
Münster Konstanz So 11.15 | 19.00 Mo - Sa 9.00 B: Sa 9.30
St. Stefan Konstanz So  10.00 Mo + Do 19.00
Hl. Dreifaltigkeit Konstanz Sa 18.00 Fr 12.00 City-Messe Ö: Mi 18.00 | B: Sa 16.30
Paradieskapelle Konstanz Mi 19.00
Kloster Zoffingen Konstanz 
 
Stundengebete

So 7.30 
 

Sa + So 17.40 Vesper u. Komplet in der Klosterkirche

Di 17.30 | Do 7.00

Vincentius-Krhs Konstanz Sa 19.00
Marienhaus Konstanz So 10.00
SE Konstanz St. Georg - Maria Hilf, Maria-Hilf-Platz 3, 78464 Konstanz  07531 9768210 | pfarrbuero.mh@kath-mhsg.de
St. Georg Konstanz Sa 18.30 ungerade Monate 

So 10.00 gerade Monate

Mi + Fr 18.30 
am 1. Fr mit eucharistischem Segen 

B: Sa 15.30 ungerade Monate 

Ö: 6.45 am letzten Di im Monat

Maria Hilf Konstanz Sa 18.30 gerade Monate 
So 10.00 ungerade Monate  | 19.00 KHG

Di 9.00 B: Sa 15.30 gerade Monate

Loretto-Kapelle Konstanz Do 9.00
Wohnstift Rosenau KN Sa 17.00
SE Konstanz Petershausen, St. Gebhardplatz 12, 78467 Konstanz | 07531 127220 | se-konstanz@petershausen.net
St. Gebhard Konstanz Sa 9.00 Marktmesse 

So 11.15
 Mi 9.00 Marktmesse 

 Herz-Jesu-Freitag: 18.00  Hl. Messe und 
Gebetsvigil für die ungeborenen Kinder,

Luisenheim-Kapelle 

B: Mi 8.30
Do 18.45 Taizégebet Gebhardskapelle

Bruder Klaus Konstanz Sa 16.15 Aussetzung 
Sa 17.00 anschl. Anbetung | So 9.30

Mo 9.00 | Di 18.30 | Fr 9.00 latein.
täglich 19.15 Eucharistische Anbetung 

Mo 17.30 | Do 18.45 Rosenkranz  

B: Di 18.00 | Fr 8.30 | Sa 16.15

St. Suso Konstanz So 9.30 Do 17.15 euch. Anbetung 
Do 18.30 | Fr 15.00 

SE Bodanrückgemeinden, Martin-Schleyer-Str. 18, 78465 Konstanz  07531 44171 | st.peterundpaul.kn@t-online.de
St. Peter u. Paul Litzelstetten So 9.30 | Sa 18.00 wöchentl. Wechsel Do 18.30
St. Nikolaus Dingelsdorf Sa 18.00 | So 9.30 wöchentl. Wechsel Mi 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Verena Dettingen So  11.00 Di 18.30 
St. Leonhard Wallhausen Fr 18.30 
Hl. Kreuz Oberdorf Sa 18.00 | So 9.30 letzter Sa/So im Monat

SE Wollmatingen - Allensbach, Radolfzeller Str. 42, 78467 Konstanz | 07531 92480 | pfarramt.martin@kath-wa.de

St. Martin Konstanz

siehe unter "Aus den Seelsorgeeinheiten"

 B: Sa 17.15 wenn Vorabendmesse,  
ansonsten nach Vereinbarung

St. Gallus Konstanz Fr 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Nikolaus Allensbach B: nach Vereinbarung

St. Josef Langenrain B: Sa 17.15 wenn Messe,  
sonst nach Vereinbarung

Klosterkirche Hegne So 9.30 
Stundengebete: So 7.30 Laudes | 17.45 Vesper

Mo 10.30 Krypta | Di+Fr 17.45 
Mi 10.30 Pilgermesse Krypta 

Do 7.00 | Sa 8.00

B: nach Vereinbarung 
 

Stundengebete: Mo/Di/Mi/Fr 7.00 Laudes  
Mo-Fr 17.45 Vesper | Sa 17.30 Vesper

Kapelle beim ZfP 
Reichenau

Sa 16.00 Winterzeit | 18.30 Sommerzeit  
(ab 18.3.)

Kliniken Schmieder 
Allensbach

Mi 18.30 Eucharistiefeier oder 
ökumenische Abendandacht im Wechsel

SE Reichenau, Münsterplatz 4, 78479 Reichenau | 07534 995060 | info@kirchengemeinde-reichenau.de
Münster St. Maria und Markus 
Mittelzell

So 10.00 Di 18.45 | Mi 7.30 B: Di 18.15 wenn Messe

St. Georg Oberzell Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Niederzell Mo + Do 18.45 B: Do 18.15 wenn Messe

St. Peter u. Paul Niederzell 
Stundengebete

Sa 18.30 |So 9.00 im Wechsel mit Oberzell 
So 6.15 Morgenhore | 12.15 Mittagshore 

19.30 Abendhore als Vesper 

Fr 18.45 
täglich außer Mo: 6.15 Morgenhore 

12.15 Mittagshore | 19.30 Abendhore

Krankenhäuser
Luisenheim-Kapelle KN So 8.45 Mo 18.00 | Di 10.00 | Do 18.00 Sa nach Herz-Jesu-Freitag: 19.00 Herz-Marien- 

Sühnesamstag mit Anbetung + Rosenkranz

Salzberg Konstanz Fr 10.00
Kath. Hochschulgemeinde, Werner-Sombart-Str. 11, 78464 Konstanz | 07531 62570 | khg@uni-konstanz.de
Maria Hilf Konstanz So 19.00 nicht in den Semesterferien die Werktagsgottesdienste finden Sie  unter der Rubrik "Aus den Seelsorgeeinheiten"
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE St. Radolt, Marktplatz 7, 78315 Radolfzell | 07732 2016 | buero.ulf@kath-radolfzell.de
Münster ULF Radolfzell Sa 18.45 | So 9.15 + 11.15 Mo 19.15  

Mi 9.15 Wallfahrtsmesse | Fr 18.15
B: Sa 15.00

St. Meinrad Radolfzell So 10.30 Do + Fr 18.30
St. Nikolaus Böhringen Sa 19.00 oder So 9.00 oder So 10.45 

im wöchentlichen Wechsel
Di 19.00

St. Zeno Stahringen wie St. Nikolaus Böhringen Do 19.00
St. Ulrich Güttingen So 9.00 Di 18.30
St. Georg Liggeringen   So 10.15 Do 19.00
St. Gallus Möggingen Sa 17.30 Di 19.00
St. Laurentius Markelfingen wie St. Nikolaus Böhringen Mi 19.00 | Fr 9.00
SE Stockach, Pfarrstr. 3, 78333 Stockach | 07771 2398 | sekretariat@kath-stockach.de
St. Oswald Stockach Sa 18.30 | So10.30 Mo + Mi 9.00 | Do + Fr 18.30 B: Sa 17.00
St. Michael Hindelwangen So 8.45 Di 18.30
St. Georg Hoppetenzell So 9.00 / 9.30  14-tägig Do 18.30
Herz-Jesu Zizenhausen So  9.00 / 10.15 14-tägig Fr 18.30
St. Konrad Raithaslach

So 9.00 / 10.15 1-2x im Monat
Werktagsmessen siehe  

"Aus den Seelsorgeeinheiten"St. Vitus Mahlspüren i.H.

St. Martin Mühlingen Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Mo + Mi 19.00 Mo 18.30 Rosenkranz

St. Barbara Gallmannsweil Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Do 19.00
St. Peter u. Paul 
Mainwangen

Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Di 19.00 
am 1. Di im Monat in der St. Otmar-Kapelle

St. Vitus Zoznegg Sa / So 19.00 / 9.30 14-tägig im Wechsel Fr  18.30 Rosenkranz |19.00 Fr 18.30 | So 14.00 Rosenkranz

St. Anna Schwackenreute So 13.30 Rosenkranz

SE Krebsbachtal | Hegau, Friedhofstr. 17, 78359 Orsingen-Nenzingen | 07771 2529 | buero@se-krebsbachtal.de
St. Ulrich Nenzingen

die Sa/So-Gottesdienste finden im Wechsel statt -  
siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger sowie 
in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

Fr 14-tägig

St. Peter u. Paul Orsingen Do 14-tägig

St. Mauritius Eigeltingen Di 14-tägig Do - 4-wöchig in Homberg:

St. Petrus u. Catharina 
Hohnstetten Di 14-tägig

Do - 4-wöchig in Reute
Do - 4-wöchig in Eckartsbrunn

St. Blasius Heudorf Mi 14-tägig

St. Maria Rorgenwies Do 4-wöchig

SE Hohenfels, Hauptstr. 35, 78355 Hohenfels-Liggersdorf | 07557 339 | pfarramt@seelsorgeeinheit-hohenfels.de
St. Cosmas u. Damian 
Liggersdorf

siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger, das Ortsblatt   
sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Oswald Mindersdorf

St. Gallus Deutwang

St. Verena Mahlspüren i. Tal

St. Agatha Seelfingen

U.L.Frau Winterspüren

SE See-End, St.-Otmar-Str. 2, 78351 Bodman-Ludwigshafen | 07773 5239 | mail@kath-pfarramt-ludwigshafen.de

St. Peter u. Paul Bodman

Sa 18.30 | So 9.00 | So 10.30
Eucharistiefeier

  
im Wechsel

Di 19.00 abwechselnd Pfarrkirche
und Weilerkapelle  

Fr 19.00

Mi 8.00 Laudes 

St. Otmar Ludwigshafen Fr 19.00 Fr 15.00 | So 18.00 Rosenkranz  
St. Nikolaus Espasingen Do 9.00
St. Germanus und 
Vedastus Wahlwies

Mi 19.00
Mi 18.30 Rosenkranz
Do 8.15 ökum. Morgenlob in der 
evang. Johanneskirche

Frauenberg Bodman Do 8.00 Wallfahrtsmesse (Mai - Sep) Do 6.30 Kreuzweg zum Frauenberg (Mai bis Sep) 
Messen in anderen Sprachen

kroatisch So 10.00 Kapitelsaal Münster Konstanz ukrainisch-katholisch 2. + 4. So im Monat 17.30   
Kapitelsaal Münster Konstanz

polnisch 2. So / Monat 16.00 Bruder-Klaus KN 
siehe auch unter St. Oswald, Stockach italienisch 3. So im Monat 16.00  

Kapitelsaal Münster Konstanz

B = Bußsakrament | Ö = ökum. Morgen-/Abendgebet | WG = Wortgottesdienst 
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Konstanz PetershausenHohenfelsSee-End

Reichenau

St. Cosmas u. Damian, Liggersdorf
So, 08. u. 29.10.: 9.00 Uhr Hl. Messe
So, 22.10.: 10.30 Uhr Hochamt – Kirchwei-
he; 14.30 Uhr Andacht; 15.00 Uhr Glau-
bensforum Kaplanei
St. Oswald, Mindersdorf
So, 01.10.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Sa, 14.10.: 9.00 Uhr Hochamt mit Firmung
St. Gallus, Deutwang
So, 15.10.: 10.30 Uhr Hochamt zum Pa-
trozinium
St. Verena, Mahlspüren i.Tal
So, 08. u. 29.10.: 10.30 Uhr Hl. Messe
St. Agatha, Seelfingen
So, 22.10.: 9.00 Uhr  Hl. Messe
U.L.Frau, Winterspüren
So, 01.10.: 10.30 Uhr Hl. Messe
So, 15.10.: 9.00 Uhr Hochamt zum 
Kirchweihfest

St. Peter und Paul Bodman 
So, 01.10., 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa, 07.10., 18.30 Uhr Vorabendmesse
So, 15.10., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 22.10., 10.30 Uhr Familiengottes-
dienst zum Erntedank
So, 29.10., 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

St. Otmar Ludwigshafen
So, 01.10., 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
zum Erntedank mit Taufe des Kindes Le-
opold Pichler
So, 08.10., 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
als Familiengottesdienst mit Rhythm &  
Joy
So, 15.10., 10.00 Uhr Firmung mit  Weih-
bischof em. Rainer Klug, es spielen PPO
So, 22.10., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 29.10., 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Tauf des Kindes Emma Moser

St. Nikolaus Espasingen
So, 01.10., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 08.10., 10.30 Uhr Familiengottes-
dienst zum Erntedank mit Intermezzo
Sa, 14.10., 18.30 Uhr Vorabendmesse
Sa, 21.10., 18.30 Uhr Vorabendmesse mit 
Verabschiedung von Gemeindereferentin 
Claudia Berliner
So, 29.10., 9.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Germanus u.Vedastus Wahlwies
Sa, 30.09., 18.30 Uhr Vorababendmesse 
zum Erntedank
So, 08.10., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa, 14.10., 10.30 Uhr Goldene Hochzeit 
des Paares Herta und Erwin Werne
So, 22.10., 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa, 28.10., 18.30 Uhr Vorabendmesse

St. Gebhard
So. 01.10., 11.15h Hl. Messe mit Kinder-
kirche
So. 08.10., 11.15h Jugendgottesdient mit 
Ministrantenaufnahme, musikalisch mit-
gestaltet von der GebHardrock-Band
Sa. 14.10., 18.30h Orgelkonzert III mit 
Prof. Jürgen Essl, Stuttgart
So. 15.10., 11.15h Hl. Messe mit anschlie-
ßender Einweihung der Bibliothek
So. 29.10., Hl. Messe mit Kinderkirche
So. 29.10., 18.00h euch. Anbetung zum 
„Tag des Ewigen Gebets“
Senioren:
Mi. 04.10., 09.00h Marktmesse
Mi. 11.10., 11.30h Fahrt zur Doro-
theenglashütte Wolfach, Besichtigung mit 
Führung und Einkehr auf der Heimfahrt
Rosenkranzandachten im Oktober sind 
jeweils montags, mittwochs und freitags 
um 17.45h.
Mutter-Kind-Gebetsgruppe „Segen und 
Spaß“ jeweils freitags um 9.00h in der 
St. Gebhardskapelle, anschließend Früh-
stück.

Bruder Klaus
So. 01.10., 18h KONZERT AM SONN-
TAGABEND, Kammermusik für Holzblä-
ser-Trio
So. 08.10., 16.00h Hl. Messe der polni-
schen Gemeinde
Mo. 09.10., 09.00h keine Messe
Mi. 11.10., 20.00h Glaubenskurs
Sa. 14.10., 17.00h Firmung in der Seel-
sorgeeinheit KN-Petershausen
So. 15.10., 16.00h Hl. Messe der philippi-
nischen Gemeinde
Mo. 16.10., 08.00h Elterngebetskreis 
„Go(o)d Breakfast“
So. 22.10., 10.30h Familientreffgottes-
dienst mit dem Gebhardschor
So. 29.10., 19.00h euch. Anbetung zum 
„Tag des Ewigen Gebets“
Senioren:
Do. 19.10., 14.30h Seniorenmesse, an-
schließend mit Krankensalbung, anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein im Ge-
meindesaal bei Kaffee und Kuchen und 
einem „Herbstschmankerl“, lassen Sie 
sich überraschen.
Rosenkranzandachten sind jeweils mon-
tags um 18.00h am 2.10., 9.10., 16.10., 
23.10. und 30.10.17

St. Suso
So. 01.10., 09.30h Hl. Messe mitgestaltet 
vom Kinderhaus St. Suso
So. 15.10., 18.00h Fatimafeier – 100 Jah-
re Fatima, Weihe der SE an das unbe-
fleckte Herz Mariens, musikalisch mitge-
staltet von den Kängurus
So. 29.10., 17.00h euch. Anbetung zum 
„Tag des Ewigen Gebets“
Sonstiges:
Mi. + Fr. 15.00-18.00h Öffnungszeiten der 
Pfarrbücherei im Pfarrhaus 

So, 01.10. - Erntedankfest
Münster, Mittelzell: 10 Uhr  Eucharistiefei-
er (Familiengottesdienst); 18.00 Uhr  Ves-
per (Mädchenchor des Aachener Doms)
St. Peter u. Paul, Niederzell: 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier
St. Georg, Oberzell: 10.15 Uhr  Eucharis-
tiefeier (Kirchenchor)
Die Abendhore der Benediktiner um 19.30 
Uhr in der Eginokapelle entfällt.
So, 15.10. – Kirchweih im Münster, 
Mittelzell
10.00 Uhr  Eucharistiefeier (Karl Schmi-
der, Deutsche Messe „Der Herr ist mein 
Hirte“) 

Kath. Hochschulgemeinde

Mittwochstreff: Mi 19:00 im Jakobshaus: 
Gemeinschaft mit Gottesdienst, Abendes-
sen, Thema und Ausklang an der Bar 
KHG-Band: Wir spielen bei KHG Gottes-
diensten „Neue Geistliche Lieder“ und al-
lerhand rockige und poppige Songs. Dafür 
suchen wir Musiker/innen und Sänger/in-
nen mit Lust und Spaß an der Musik. Info: 
info@khg-konstanz.de
KHG-Chor: Wir proben montags  20:00 im 
Jakobshaus geistliche und andere Chor-
musik, mit der wir mehrmals im Semester 
im Gottesdienst der KHG auftreten. Neue 
Stimmen sind immer herzlich willkommen! 
Info: nicolas.borner@khg-konstanz.de 
Taizégebet: Mi 12:30  Uni Meditations-
raum K 328 
Do, 5.10. 12:30 Mit Gottes Segen in das 
Wintersemester vor der Mensa der HTWG
So, 8.10. 19:00 Hochschulgottesdienst in 
der Maria Hilf Kirche; 20:00 Abendessen 
im Jakobshaus; 20:45 Ein Mörder wird 
Christ – Vortrag von Torsten Hartung im 
Jakobshaus
Di, 10.10. 07:00 ACAT-Gebet und Früh-
stück im Jakobshaus

Mi, 11.10. 19:00  Mittwochstreff „Spiele- 
und Kennenlernabend“ im AMH
So, 15.10. 15:30 Gottesdienst & Begeg-
nung mit Menschen mit Behinderung im 
Haus St. Franziskus der Caritas
Di, 17.10. 20:00 Eucharistiefeier und 
Come + Go im Albertus Magnus Haus
Mi, 18.10. 19:00  Mittwochstreff „Spiele- 
und Kennenlernabend“ im Jakobshaus
So, 22.10. 19:00  Hochschulgottesdienst 
zum Semesterbeginn in der Maria Hilf Kir-
che, anschließend Meet & Greet & Imbiss 
im Gemeindesaal Maria Hilf
Mi, 25.10. 11:30 Mit Gottes Segen in das 
Wintersemester im Foyer der Universität; 
12:30 Taizégebet im Meditationsraum 
K328 der Universität; 19:00 Mittwochstreff 
„Schnupperabend“ im Jakobshaus 
Regelmäßige Gottesdienste:
Maria Hilf Kirche: So 19:00 (nicht am 
1.10.); Kapelle im Jakobshaus; Di 7:00 
(nicht am 3.10.), Mi 19:00 nicht am 4.10.; 
am 11.10. im Albertus Magnus Haus); Uni 
Meditationsraum K 328: Mi 12:30 (nicht 
am 4., 11. und 18.10.)
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Kloster Hegne

Sa, 07.10. - 19.30 Uhr in der Klosterkirche
Musikalisches Lebensportrait des Niko-
laus und der Dorothee von Flüe: "Viel nä-
her als du glaubst" Lieder: Alexandra Klei-
ser, Texte: Sr. M. Magdalena Schlageter
Bis 11.11.2017 Kunstausstellung: MA-
RIA Frau-Königin-Mutter – 97 zeitgenös-
sische Positionen. Im Hotel St. Elisabeth 
und im Haus Ulrika, täglich (außer mon-
tags) von 10 bis 17 Uhr, sonntags von 11 
bis 17 Uhr.
Sa., 21.10., 9.00-17.00 Uhr „Im Still-sein 
liegt Kraft …“ Besinnungstag im Schwei-
gen mit Schwester Edith Maria Senn. Bitte 
melden Sie sich bis 05.10. an.
Sa., 21.10., 15.30 – 18 Uhr Kreativzeit 
mit Sr. Regina Lehmann – Für alle, die 
Freude am Experimentieren, Malen und 
Gestalten haben und ihre schöpferischen 
Fähigkeiten ausprobieren wollen. Bitte 
melden Sie sich bis 10.10. an.
2.-4.11.., Tonreliefs mit Tieren, Pflanzen 
oder Figuren gestalten mit Schwester 
Thomas Morus Güde. Gestalten Sie ein 
Tonrelief, indem Sie Formen einschneiden 
und plastisch Tiefe, Pflanzen oder Figuren 
aufbauen. Bitte melden Sie sich bis 5.10. 
an. 
10.-12.11., Kontemplationstage. Der 
Kurs umfasst Meditationszeiten, medita-
tives Gehen, Kurzreferate, Impulse, Kör-
perwahrnehmungsübungen und Angebote 
für Einzelgespräche. Mit Ricarda Wagner. 
Bitte melden Sie sich bis 12.10. an.
Sa., 11.11., 10 - 17 Uhr „Bewegt innehal-
ten“ – schweigend tanzen mit Adrian 
Gut. Am Morgen treten wir ins Schweigen 
ein und verbringen diesen Tanztag be-
wegt ohne Worte! Bitte melden Sie sich 
bis 12.10. an.
17.-19.11., „Der Weg allein zum Haus 
zurück“ – Trauerwochenende mit André 
Böhning. Bitte anmelden bis 19.10.
Sa., 18.11., 9.30 - 17 Uhr Rhyth-
mus-Atem-Bewegung nach H.L. Scha-
ring. Die  Übungen und Prinzipien, die 
vermittelt werden, können leibseelische 
Spannungen lösen und zu einem inne-
ren Gleichgewicht verhelfen. Mit Thorsten 
Pabst. Bitte melden Sie sich bis 31.10. an.
Sa., 18.11., 9.30 – 18 Uhr Stress und 
Burnout kompetent begegnen – Komple-
xes Entspannungsseminar mit Birgit 
Schnack-Iorio und Francesco Iorio.  Bitte 
melden Sie sich bis 19.10. an.
24.-26.11., „Der Herr ist mein Hirte“ – 
Egli-Figuren herstellen. Mit Sr. Dorothea 
Maria Oehler. Bitte melden Sie sich bis 
26.10. an.
Jeden Mittwochabend "Offene Bibelme-
ditation" von 20-21 Uhr im Meditations-
raum von Hotel "St. Elisabeth". 

Konzert im Kloster Hegne
Samstag, 28.10., 19.00 Uhr in der Klos-
terkirche – Klangräume „Olivier Messiaen: 
Quatuor pour la fin du temps“. Mit Muri-
el Cantoreggi (Violine), Francois Benda 

Konstanz St. Georg - Maria Hilf

So, 01.10., 10.00 Uhr Kirche St. Georg: 
Eucharistiefeier (Erntedank) mit musi-
kalischer Gestaltung des Kirchenchores 
St. Georg - Maria Hilf unter der Ltg. von 
Roland Sokolowski
Mi, 03./ 17.10., 18.15 Uhr Schmiederkli-
nik: Gesprächsabend „Gott und die Welt“
Do, 05./ 19.10., 18.15 in der Schmieder-
klinik:
So, 08.10., 10.00 Uhr St. Georg: Eucha-
ristiefeier mit musikalischer Gestaltung 
des Kirchenchores aus der Gemeinde 
Hofstetten/ Schwarzwald 
So, 08.10., 15.00 Uhr Georgsaal: Firm-
treffen
Di, 10.10., 15.00 Uhr Kreuzkirche: Senio-
ren St. Georg treffen sich zur Ökumene in 
der Kreuzpfarrei
Sa, 14.10., 10.00 Uhr Kirche Maria Hilf: 
Firmung, Firmspender Erzbischof em. Dr. 
Robert Zollitsch, musikalische Gestaltung: 
„c[h]ordare“ unter der Ltg. von Anna Frank
So, 15.10., 19.30 Uhr Gemeindesaal Ma-
ria Hilf: Elternabend der Erstkommuni-
onkinder 2018
Di, 17.10. 15.00 Uhr Loretto: Senioren 
von Maria Hilf treffen sich zum Rosen-
kranz in der Lorettokapelle, anschl. Suser-
einkehr in der Traube
Sa, 21.10. 19.30 Uhr Kirche Maria Hilf: 
Konzert mit Andreas Bücklein (nähere 
Infos im Aktuell)
Di, 31.10., 16.00 Uhr Kirche St. Georg: 
Eucharistiefeier, anschl. Ewige Anbe-
tung bis 21.00 Uhr, Gestaltung: verschie-
dene Gruppierungen der Gemeinde
Im Oktober finden jeden Sonntag um 
18.00 Uhr Rosenkranzandachten in der 
Kirche Maria Hilf statt.

(Klarinette), Björn Lehmann (Klavier), 
Marcus Hagemann (Cello)
Info und Anmeldung: Kloster Hegne, 
Referat Bildung, Konradistr. 1, 78476 
Allensbach-Hegne. Tel. 07533 807260 
E-Mail: bildung@kloster-hegne.de www.
kloster-hegn.de. Gerne senden wir Ihnen 
unser Bildungsprogramm für 2017 zu.

Geistlicher Tag im Haus St. Elisabeth. 
Der Geistliche Tag lädt ein zur Unter-
brechung des Alltags im Schweigen und 
Hören. Die Elemente sind: Am Freitag 
Einübung in Stille und Meditation, Revi-
sion (Lebensbetrachtung) und Eucharis-
tische Anbetung. Am Samstag Morgen-
lob, Eucharistiefeier, Schriftgespräch und 
Erfahrungsaustausch. Ltg. Sasbacher 
Koinonia. 
Leitwort: „Es war ein Gutsbesitzer, der 
legte einen Weinberg an“.  (Mt 21,33-
44)  am 06.10./18 Uhr - 07.10./11.30 Uhr. 
Anmeldung jeweils eine Woche vor Be-
ginn unter Tel. 07533.9366-2000 oder 
E-Mail: info@st-elisabeth-hegne.de

Neuer Kirchenmusiker
Seit dem 1. September 2017 hat Klaus 
Schulten im Kloster Hegne die Leitung der 
Kirchenmusik inne. Gemeinsam mit Sr. 
Mihovila Tenžera verantwortet er das mu-
sikalische Leben im Kloster Hegne. Schon 
während der vergangenen Monate war er 
vertretungsweise im Kloster tätig und ist 
nun mit einer halben Stelle angestellt.
Klaus Schulten, geb. 1956, studierte an 
den Musikhochschulen in Essen und 
Stuttgart. Seine Lehrer, die ihn am meis-
ten prägten, waren Gisbert Schneider 
(Orgel) und Kenneth Gilbert (Cembalo). 
Er arbeitete viele Jahre als Bezirkskan-
tor der württembergischen evangelischen 
Landeskirche in Echterdingen bei Stutt-
gart und anschließend als Direktor einer 
bayerischen Berufsfachschule für Musik 
in Dinkelsbühl, Mittelfranken. 
Im Anschluss daran war er Chorleitungs-
lehrer für blinde Studierende am bbs in 
Nürnberg und  Organist an der Erlöser-
kirche in Ost-Jerusalem. Klaus Schulten 
veröffentlichte eine Arbeit zur deutschen 
Kirchenmusik- und Gesangbuchkultur Pa-
lästinas und spielte zahlreiche Konzerte, 
u. a. in Barcelona, Beirut und Bukarest. 
Zurzeit betreut er ein Orgelprojekt der 
Schneller-Schule im Libanon. 2014 - 2016 
war er Organist der Comunità Evangelica 
Luterana (Christuskirche) in Rom.
Im Rahmen seiner Einführung im  Kloster 
äußerte sich der Musiker zu seiner Sicht 
von Kirchenmusik und Gottesdienst. Ge-
treu dem Wort von Martin Buber, der nicht 
eine „Lehre“ verkünden möchte, sondern 
lieber gemeinsam mit andern einen „Weg“ 
sucht, auf dem dann alle gehen können, 
sollten Gottesdienste gemeinsam von 
allen für alle verantwortet und gestaltet 
werden, gleich gewichtig und gemein-
schaftlich, jeder in seinem Bereich. Für 
die Musik gelte ein künstlerisch möglichst 
hohes Niveau, da auch sie Gebet, Psalm, 
Predigt, Klage oder Lob sei. 
Wir wünschen Herrn Schulten Gottes Se-
gen für sein Wirken im Kloster und einen 
guten gemeinsamen Weg.
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Bildungszentrum Konstanz

Die Kleine Geschichtsakademie – Die 
Welt der Religionen – Vorträge von Ul-
rich Büttner
Mi, 04.10. – Rastafari – Religion der Ka-
ribik; Mo,   09.10. – Islam – Grundlagen 
und Konfessionen; Mo,   16.10. -  Agnos-
tik und Atheismus – Leben ohne Religion; 
Vortragsort: Bildungszentrum 
Kleine Akademie am Freitag - Schwer-
punktthema: Spanien – Kulturnation 
am südwestlichen Rand Europas
Einzelvorträge zum Thema jeweils frei-
tags 9.30-11.00 Uhr; Bildungszentrum; 1. 
Termin 06.10.: Al Andaluz – das islami-
sche Spanien vor der Gründung bis zum 
Untergang
Wir umarme ich einen Kaktus? Eltern-
sein in der Pubertät-  Workshop für El-
tern von 10-12jährigen
Referentin: Karin Beume; ab 11.10. je-
weils mittwochs von 19.30-22.00 Uhr,  3 
zusammenhängende Termine; Bildungs-
zentrum
„Waldbaden“ – eine Auszeit in der Na-
tur Referentin: Angela Klein; Fr, 13.10.,  
14.30-18.00 Uhr; Treffpunkt: Waldpark-
platz oberhalb von Hegne; Anmeldung ist 
erforderlich beim Bildungszentrum Kons-
tanz

Vortrag: Herbstzeit – Erkältungszeit? 
Die Chinesische Ernährungslehre ist 
eine er fünf Säulen der TCM
Referentin: Iris Rode; Do, 19.10., 19.30 
Uhr; Bildungszentrum
Unser neues Programmheft ist da! 
Dort finden Sie Bewährtes wie z.B. die 
Kleinen Akademien, eine ganzjährige Vor-
tragsreihe zu einem bestimmten Thema. 
Diesmal geht es um „Russland in den 
letzten 100 Jahren“ und „Die Geschichte 
und Kultur des Orients“ sowie "Spanien – 
Kulturnation am südwestlichen Rand Eu-
ropas". Das neue Programm bietet auch 
Gespräche über Literatur oder auch zahl-
reiche Kurse, Seminare und Workshops 
zum großen Bereich Lebenshilfe. 
Darüber hinaus haben wir diesmal den 
bekannten Naturwissenschaftler und Pa-
rapsychologen Walter von Lucadou, der 
uns von den „Geistern, die ihn riefen“ be-
richtet .Wir bieten auch Einiges zum The-
ma „Philosophie“ an und entführen Sie in 
die Welt des Whiskys und des Rum.
Außerdem gibt es  einen Rundgang mit 
dem Henker durch das mittelalterliche 
Konstanz und  eine spannende Podiums-
diskussion über die Konstanzer Papst-
wahl, unter anderem mit unserem Dekan, 

Citypastoral Konstanz

Da Sein
Gelegenheit zum persönlichen Gespräch 
im Kirchenladen / Infotheke der Dreifaltig-
keitskirche: Mo – Fr von 16 bis 18 Uhr und 
Samstag von 11 -13 Uhr
Amen: Ökumenisches Abendgebet
jeden Mittwoch um 18 h in der Dreifaltig-
keitskirche
Mittagspause einmal anders 
Meditation, Stille, Achtsamkeit
jeden Dienstag von 12.30 Uhr bis 12.50 
Uhr – im Chorraum der Dreifaltigkeitskir-
che (nicht in den Sommerferien)
Mediation und Kontemplation
Jeden Freitag um 18.30 Uhr in der Sigis-
mundstr. 17 in den Gemeinderäumen

Dr. Mathias Trennert-Helwig, und dem 
evangelischen Theologen Leppin.
Vorträge und Workshops in den Berei-
chen Astronomie, Kreativität und Kinder-
erziehung ergänzen unser Programm.
Seien Sie gespannt!   
Information und Anmeldung: Bildungs-
zentrum, Münsterplatz 11, Tel. 07531. 
17626, info@bildungszentrum-konstanz.de

Ich heiße Pirmin Brosig, komme aus 
Singen und habe am 04.09. mein frei-
williges soziales Jahr im katholischen 
Jugendbüro Konstanz begonnen.
In einer meiner Heimatpfarrei St. Peter 
und Paul in Singen bin ich Oberminist-
rant und zudem auch Sommerlagerleiter. 
Außerdem spiele ich Klarinette im BOS 
Singen. Für mich kam ein freiwilliges so-
ziales Jahr schon während meiner Schul-
zeit in Frage, da ich nicht 
sofort nach meinem Abitur 
mit einem Studium oder ei-
ner Ausbildung beginnen 
wollte. Außerdem bietet mir 
das FSJ im Jugendbüro die 
Möglichkeit, dieses Berufs-
feld mit Büroarbeit, Arbeit 
mit Kindern und Jugendli-
chen für meine Zukunft aus-
zuprobieren, um eventuell 
einen solchen Beruf später 
auszuüben. 
Zu meinen Aufgaben im Ju-
gendbüro gehört die Unter-
stützung des Dekanatsreferenten Ralph 
Haas und der Dekanatsjugendreferentin 
Lisa Neubauer beim Planen von Projek-
ten und verschiedenen Events, wie z.B. 
den anstehenden Martinsumzug oder den 
Gruppenleitergrundkurs zu begleiten. Zu 

Neuer FSJ-ler im katholischen Dekanatsjugendbüro
Pirmin Brosig unterstützt die Jugendreferentin 

und den Dekanatsreferenten bei ihren Projekten
meinen Aufgaben gehört auch allgemei-
ne Büroarbeit, Material zu verleihen und 
Hausmeisterdienste zu leisten. 
Unter der Woche helfe ich zusätzlich 
noch zwei Nachmittage im Kolpingkeller 
aus, dort gibt es jeden Nachmitttag eine 
kostenlose Hausaufgabenbetreuung für 
Kinder der ersten bis zur fünften Klasse. 
Ich helfe hier den Kindern bei den Haus-
aufgaben und verbringe anschließend 

noch Zeit mit den Kindern, 
beispielsweise mit basteln 
oder beim Spiele spielen.
Ich freue mich sehr auf das 
bevorstehende Jahr hier im 
Jugendbüro Konstanz. Auf 
die vielen verschiedenen 
Aufgaben und Tätigkeits-
felder, in denen ich arbei-
ten werde, die Möglichkeit, 
viele Erfahrungen und Ein-
drücke zu sammeln und 
mitzunehmen und hoffent-
lich viele neue spannende 
Leute kennenzulernen.   

Zu erreichen bin ich im katholischen Ju-
gendbüro im Kolpinghaus Konstanz. Te-
lefon-Nr.: 07531.9189-189 E-Mail: fsj@
kath-dekanat-konstanz.de 

Pirmin Brosig 
Foto: Privat

Gesucht:
Chorleiterin /  

Chorleiter
Die Kath. Kirchengemeinde Konstan-
zer Bodanrückgemeinden plant die 
Gründung eines Kinder- und Jugend-
chores. 
Hierfür sind wir auf der Suche nach ei-
ner/m

Chorleiterin / Chorleiter.
Wir erwarten eine Persönlichkeit mit (kir-
chen-) musikalischer Ausbildung, die sich 
vorstellen kann, einen Kinder- und Ju-
gendchor aufzubauen und weiterzuentwi-
ckeln. 
Gemeinsam mit dem neuen Chorleiter 
bzw. der Chorleiterin möchten wir in die 
konkrete Planung sowie die Werbung ein-
steigen. 
Die Proben sollen in der Regel im Ge-
meindehaus in Dettingen stattfinden. Die 
Honorierung erfolgt nach den kirchen-
musikalischen Richtlinien der Erzdiözese 
Freiburg. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Für Rückfragen steht Ihnen Pfarrer Ar-
min Nagel unter Tel. 07531.44171(E-Mail: 
pfarrer.nagel@bodanrueckgemein-
den.de) oder Matthias Ehret unter Tel. 
07533.9350901 (E-Mail: ehret.matthias@ 
t-online.de) zur Verfügung. 
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Kirche des Monats
Die Autobahnkapelle im Hegau fasziniert Menschen aus nah und fern

Seit über zehn Jahren befindet sich an 
der Autobahnraststätte Hegau West bei 
Engen eine Autobahnkapelle, genannt 
„Emmauskapelle“. Es geht eine Fas-
zination von diesem Ort aus. Bereits 
über eine halbe Million Menschen ha-
ben ihn besucht. Wer dort einmal war, 
kommt immer wieder.
 
Auch das mediale 
Interesse an dem 
„magisches Wür-
felchen am Stra-
ßenrand“, wie es 
der Südkurier ein-
mal humorvoll be-
schrieb, ist enorm. 
Nicht nur die lokale 
Presse berichtet 
regelmäßig davon. Mittlerweile hat es die 
Autobahnkapelle ins ADAC-Journal ge-
schafft, eines der auflagestärksten Maga-
zine in Deutschland. Das GEO-Magazin 
möchte über das kleine Gotteshaus im 
Rahmen einer Reportage berichten. Neu-
lich gab es Helikopteraufnahmen für eine 
Fernsehproduktion.

Was macht die 
Faszination die-
ses Ortes aus?
Zunächst dürfte es 
die Architektur sein. 
Schon von Weitem 
ist das knapp 13 
Meter hohe Kreuz 
am Eingang zu 
erkennen. Die ku-
bische Form des 
Ensembles mit einem Säulengang, ei-
nem Innenhof und dem lichtdurchfluteten 
Kirchenraum zieht die Menschen in ihren 
Bann. Dabei polarisiert die Architektur. 
Menschen, die es eher „barock“ mögen, 
verlieben sich meist erst auf den zweiten 
Blick in die Kapelle – oder gar nicht.

Faszinierend ist 
das Gesamtkon-
zept dieses Gottes-
hauses. Es ist kein 
gotisches Münster 
mitten auf dem 
Marktplatz. Die Au-
tobahnkapelle liegt 
ganz am Rande 
der Autobahnrast-
stätte. Die meisten 
kommen mit hoher Geschwindigkeit auf 
den Rastplatz und müssen erst „herunter-
fahren“  - auch innerlich. Wer in die Ka-
pelle möchte, muss sich zu Fuß nähern. 
Schon hier passiert „Entschleunigung“. 
Auf dem Weg dorthin kann man den Lärm 
der Autobahn wahrnehmen und gleichzei-
tig die schöne Natur des Hegaus genie-
ßen. Sobald man in den Säulengang tritt, 

verändern sich die Geräusche. Sie wer-
den gedämpfter. Der Brunnen im Innenhof 
plätschert vor sich hin und macht deutlich: 
an diesem Ort ist Erfrischung in Sicht. 
Dann tritt man in die Kapelle. Sofort ist 
man überwältigt von den drei großen 
Bildern des Sigmaringer Künstlers Bern-
hard Maier. Auf ihnen wird die Emmaus-

geschichte erzählt mit 
der Botschaft: in der 
Emmauskapelle ist 
Christusbegegnung 
möglich – eine Be-
gegnung mit dem, der 
unsichtbar mit uns un-
terwegs ist, der unse-
re Schnelllebigkeit mit 
uns teilt, unsere Fra-

gen und Zweifel, un-
sere Freuden und vor 
allem unsere Sorgen.
27 rot eingebunde-
ne Fürbittbücher sind 
vollgeschrieben mit 
persönlichen Noti-
zen, Stoßgebeten 

oder Fürbitten. Es ist 
eine laufende Chro-
nik der menschlichen 
Hoffnungen und Sor-
gen und ein Zeugnis, 
dass man an diesen 
Ort kommen darf wie 
man ist und sich der 
unsichtbaren Gegen-

wart des Auferstande-
nen anvertrauen darf. 
Wem Worte zum Be-
ten fehlen kann eine 
Kerze anzünden, ei-
nen kurzen Blick zur 
barocken Pieta werfen 
oder in Kürze einen 

stillen Moment vor ei-
ner Ikone innehalten 
und diese berühren.
Die größte Faszinati-
on dürfte jedoch von 
den gottesdienst-
lichen Angeboten 
ausgehen. Jeden 

Sonntag um 11.00 Uhr wird Gottesdienst 
gefeiert. Bunt und vielfältig werden diese – 
meist ökumenisch – gestaltet. Neben Fa-
miliengottesdiensten, Wort-Gottes-Feiern, 
Tanzgottesdiensten oder literarisch-musi-
kalische Andachten gibt es gelegentlich 
eine katholische Eucharistiefeier oder ein 
evangelisches Abendmahl. An die 25 Got-
tesdienstleiterinnen und -leiter engagieren 

sich ehrenamtlich. Chöre, Musikgruppen 
oder Bands aus der Region gestalteten 
musikalisch mit. Immer wieder hört man 
berührende Erzählungen von Mitfeiern-
den, die das gemeinsame Singen und Be-
ten erlebt haben. Manche kommen regel-
mäßig, manche sporadisch. Touristen, die 
während der Gottesdienste in die Kapelle 
kommen, bleiben meist bis zum Schluss.

Sowohl die besondere Akustik der Kapel-
le, wie auch die außergewöhnliche Sitz
ordnung der Kapelle beeindrucken die 
Menschen. Wie in einem Boot sitzt man 
sich bei den Gottesdiensten in jeweils 
zwei Stuhlreihen gegenüber. Die Liturgen 
leiten den Gottesdienst quasi aus der Mit-
te heraus. Kommen viele Besucher, wer-

den einfach Stühle 
und Bänke dazuge-
stellt. 

Jeden letzten Frei-
tag im Monat tref-
fen sich Männer zur 
„Spirituellen Tank-
stelle“. Neben dem 
persönlichen Aus-
tausch und einem 
Impuls wird viel ge-

sungen. Das gemeinsame Singen ist eine 
wahre Kraftquelle, stiftet Gemeinschaft 
und hilft beim Auftanken. Frisch gestärkt 
geht´s dann wieder – oft mit einem Zwi-
schenstopp in der Raststätte – zurück in 
den oft stressigen und hektischen Alltag. 

Viel Stress erleben auch die unzähligen 
LKW-Fahrer, die vor allem über´s Wo-

chenende auf dem 
Rastplatz sind. Zu-
sammen mit der Ar-
beitskreis „Kirche 
und Arbeitswelt“ 
und der Arbeitneh-
merseelsorge ist 
deshalb im nächs-
ten Jahr die Pre-
miere des Projek-
tes „Lenkpause für 

Körper und Seele“ geplant.
Ob als Gottesdienstgemeinschaft, als 
Gruppe oder Einzelbesucher der Kapelle: 
alle verbindet die gleiche Erfahrung, dass 
man anders aus der Kapelle hinausgeht 
als man hineingegangen ist.

Alle Infos zur Autobahnkapelle, zu den 
dortigen Veranstaltungen und zum öku-
menischen Trägerverein der Autobahn-
kapelle im Hegau e.V. gibt es auf www.
autobahnkapelle-hegau.de.

Dekanatsreferent Manfred E. Fischer
Dekanat Hegau

Fotos von oben:
Bernhard Albrecht (3)

Thomas Wöhrstein (2)
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In den Herbstferien startet der jährliche 
Grundkurs für Gruppenleiter/innen. 

Alle Jugendlichen ab 15 Jahren, die eine 
Gruppe leiten oder übernehmen werden, 
bekommen auf dem Grundkurs hilfreiches 

Grundkurs 
für Gruppenleiter/innen 2017/2018

Handwerkszeug und Methoden für ihre 
Gruppenstunden und andere Projekte. 
Neben den pädagogischen Grundlagen 

werden sich die 
angehenden Grup-
pen le i t e r / i nnen 
auch mit ihrer Bio-
graphie, ihren per-
sönlichen Kompe-
tenzen und ihrem 
eigenen Glauben 
auseinanderset-
zen.

Der Kurs besteht 
aus mehreren Tei-
len und endet nach 
den Osterferien 
2018.

Nach der erfolgrei-
chen Teilnahme er-
halten die Jugend-
lichen ein Zertifikat 
sowie die Jugend-
leitercard. 

Lisa Neubauer
Dekanatsjugend

referentin im  
Dekanat Konstanz

Foto: Jugendbüro

Gastfamilien
gesucht!

Jugendliche aus 
europäischen Part-
nerstädten sind 
im November eine 
Woche zu Gast in 
Konstanz

80 Jugendliche aus den Konstanzer Part-
nerstädten Lodi (Italien), Fontainebleau 
(Frankreich), Richmond (England) und 
Tábor (Tschechien) nehmen diesen No-
vember am Europakonzil in Konstanz teil.
Um die jungen Gäste besonders herzlich 
in Konstanz aufzunehmen, werden Fami-
lien, Paare oder Alleinstehende gesucht, 
die bereit sind, einen oder mehrere Ju-
gendliche zwischen 16 und 26 Jahren vom 
1.-7.11. bei sich unterzubringen. So kön-
nen neue Freundschaften zwischen Kon-
stanz und den Partnerstädten geknüpft 
werden. Interessierte melden sich bitte 
bei Anja Deschler (anja.deschler@kon-
stanz.de; +49 7531 363 2727).
Die Jugendlichen werden in ihren Hei-
matstädten von Schulen, Universitäten 
und Partnerschaftsvereinen ausgewählt. 
In Konstanz wird durch kurze Interviews 
mit den Gastfamilien sichergestellt, dass 
Gäste und Familien gut zusammen pas-
sen. Die Jugendlichen nehmen am um-
fangreichen Programm des Europakonzils 
teil, das auch einen Großteil der Verpfle-
gung beinhaltet.


